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Aktuelles von den Landesmeisterschaften 
Unsere Deutsche Meisterin Edith Reinke dominierte einmal mehr die Szenerie im 
Aufgelegtschießen mit dem Luftgewehr. Bei der Landesmeisterschaft glänzte sie mit 
dem Ergebnis von 299 Ringen von 300 möglichen. Mit diesem sehr guten Ergebnis 
fügte sie einen weiteren Landestitel in ihre sehenswerte Bilanz ein. 
Beeindruckend präsentierte sich auch Roland Hammer im Schießen mit dem Ordo-
nanzgewehr. Seine guten 319 Ringe bedeuteten Platz 2 und den Titel des Vize-
Meisters. 

Also doch 
Wie bereits berichtet: Defizitäre Lage des Deutschen Schützenbundes, Beitragser-
höhung geplant. Und nun ist es gewissermaßen amtlich: Die Delegiertenversamm-
lung des 59. Deutschen Schützentages in Hamburg beschloss mit 381 Ja-Stimmen, 
bei 148 Nein-Stimmen, 2017 den Beitrag um 50 Cent zu erhöhen. Zwar konnte die 
vorher beantragte Erhöhung um 1,- Euro nicht durchgesetzt werden, aber auch die 
halbierte Mehrbelastung zwingt die Vereine mit spitzem Bleistift zu rechnen, ob die 
Erhöhung aufgefangen werden kann oder an die Mitglieder weitergegeben werden 
muss. Ob der Landesverband seinen Beitrag auch erhöhen wird, stand bei Redakti-
onsschluss noch nicht fest. 

Neue Fest-Konzeption 
Konträre Debatte bei der Planung zum „Fest rund ums Schützenhaus.“ Auf Grund 
der in der Vergangenheit immer weniger werdenden Helfer und der zurückgehenden 
Rentabilität,  suchte der Vorstand nach Lösungen. Es prallten verschiedene Auffas-
sungen aufeinander. Auf der einen Seite sollte das bei den Bouser Bürgern vorhan-
dene Image eines Schützenfestes erhalten bleiben, auf der anderen Seite wurde die 
Auffassung einer Kooperation mit der Vereinswirtin favorisiert. Letztendlich über-
nimmt die Vereinswirtin in eigener Verantwortung den Getränkeausschank. Die 
Schützenvereinigung wird die Beköstigung, Kaffe und Kuchen sowie das Preisschie-
ßen durchführen. Ein möglicher finanzieller Verlust, bedingt durch den fehlenden Ge-
tränkeverkauf, soll mit einer Tombola, ausgelobt 3 Reisen, aufgefangen werden. Si-
cherlich ist positiv zu werten, dass die Vereinswirtin Margarita Böhm ihren Beitrag 
zum Gelingen des Festes mit der Kostenübernahme der Live-Musik  leistet. 
Der Vorstand bittet seine Mitglieder bei der Durchführung des Festes um Mithilfe. Es 
werden Helfer für Grillen, Rostwurst, Kaffee/Kuchen und Standaufsicht gesucht. 
Ebenfalls bittet der Vorstand um Kuchenspenden. Wer helfen will oder Kuchen spen-
den möchte, melde sich bitte bei dem 1.Vorsitzenden Ulrich Deutgen, Tel. 
06834/1302 oder per E-Mail DeutgenU@gmail.com oder trage sich in die im Schüt-
zenhaus ausgehängten Listen ein. 
Zeitfenster: 
Donnerstag, 18.06.15 und Freitag, 19.06.15,  Aufbau ab 15.00 Uhr 
Samstag, 20.06.15, Fassanstich 15.00 Uhr, anschließend Programm, Helfer wie o.g. 
Sonntag, 21.06.15, ab 10.00 Uhr Programm, Helfer wie o.g. 
Montag, 22.06.15, ab 15.00 Abbau 
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Das diesjährige Plakat zum Fest 

 
 
Entwurf: Sebastian Hein 
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Frage: Was ist das? 

 
Foto: Sebastian Hein 

Antwort: Die Baustelle für den Grillplatz, der bis zum Fest am 20./21. Juni 

noch fertig zu stellen ist. Beruhigend: Die Arbeiten gehen zügig voran. 
 

 

Kreisfusion in Vorbereitung 
Die beschlossene Zusammenlegung der Schützenkreise Saarlouis und Merzig, es 
wurde ausführlich darüber berichtet,  kommt in Fahrt. Bis zum Beginn des neuen 
Sportjahres am 1. Oktober muss die Fusion abgeschlossen sein. Daher treffen sich 
am 8. Juni die Vereinsvorsitzenden beider Kreise. In dieser Sitzung werden Eckdaten 
wie z.B. zukünftiger Kreisvorstand, Name des neuen Schützenkreises, Klasseneintei-
lung u.a.m. erarbeitet. Diese Ergebnisse werden dann auf dem gemeinsamen Kreis-
delegiertentag, vermutlich am 22. Juli, den Delegierten zum Beschluss vorgelegt. 
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